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Protokoll vom öffentlichen Teil der
5. Sitzung des Gemeinderates am 09.07.2021

Beginn: 19:00 Uhr Ende: 20:15 Uhr

Teilnehmer:

Bürgermeister:
BMMag. Wilfried Fink

Vizebürgermeister:
Vbm DI (FH) Reinhard Raggl

Ordentliche Mitglieder:
GR Peter Bartl ab TO-Punkt 6
GR Ing. Hanspeter Hamerle
GR Patric Jenny
GR Bernhard Mairhofer
GV DI (FH) Harald Peham
GV Helmut Venier
GR MA Michael Venier

Ersatzmitglieder:
EGR Dominic Filzer Vertretung für Frau Irmgard Fink
EGR Michael Gitterle Vertretung für Herrn DI (FH) Manfred Deutschmann
EGR Ing. Harald Oberkofler Vertretung für Herrn Dr. Peter Raggl
EGR Stefan Rundl Vertretung für Herrn Eugen Fink

Schriftführer:
Bernd Oberkofler

Entschuldigt:

Ordentliche Mitglieder:
GR DI (FH) Manfred Deutschmann
GR Eugen Fink
GR Irmgard Fink
GV Dr. Peter Raggl
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T A G E S O R D N U N G

1) Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2) Genehmigung des letzten Protokolls
3) Beratung/Beschlussfassung Bebauungsplan Einsatzzentrum und Vermessungsurkunde

GZ 7488/19/A
4) Beratung/Beschlussfassung Pachtansuchen Föhrenwaldsiedlung
5) Beratung/Beschlussfassung Mietvertrag Gemeindewohnung
6) Beratung/Beschlussfassung Ansuchen Sportverein
7) Beratung/Beschlussfassung Übernahme der Weggrundstücke Nr. 2877, 2880, 2888,

2906, 2926, 2933, 2988, 2997, 3006, 3016, 3017, 3027 und 3031 ins öffentliche Gut
8) Beratung/Beschlussfassung Petition - Wolf gefährdet Almwirtschaft
9) Beratung/Beschlussfassung Ansuchen Unterstützungsbeitrag RegioL
10) Beratung/Beschlussfassung Verwendung Neues Logo Volksschule Schönwies
11) Personalangelegenheiten

Der nicht öffentliche Teil wird in einem gesonderten Protokoll festgehalten.
11.1) Genehmigung Dienstvertrag für Aushilfe Kindergarten
11.2) Besetzung der Stelle als Assistentin in der Kinderkrippe

12) Anträge, Anfragen und Allfälliges

Zu TO-Punkt 1)
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Der BM begrüßt die Gemeinderäte und 3 Zuseher und stellt die Beschlussfähigkeit fest.

Zu TO-Punkt 2)
Genehmigung des letzten Protokolls

Die Protokolle der letzten Sitzung werden einstimmig genehmigt.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 12 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0
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Zu TO-Punkt 3)
Beratung/Beschlussfassung Bebauungsplan Einsatzzentrum und Vermessungsurkunde GZ
7488/19/A

Der BM erklärt, dass laut Raumplaner Spielmann Klaus zur klaren Reglementierung des
Bauvorhabens „Einsatzzentrum“, insbesondere im Hinblick auf den geringen Abstand zur geplanten
öffentlichen Erschließungsstraße im Nordosten und der Baudimensionierung im Allgemeinen,
sowie im Sinne der Freihaltung der für die Einrichtung der neuen Anbindung an die B171
erforderlichen Flächen, die Erstellung eines Bebauungsplanes für zweckmäßig erachtet wird.
Die Inhalte des Bebauungsplanes orientieren sich im Wesentlichen am geplanten Bauvorhaben.

Der Gemeinderat der Gemeinde Schönwies beschließt gemäß § 64 Abs. 1 Tiroler
Raumordnungsgesetz 2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 101 einstimmig, den von der Fa. PlanAlp
ausgearbeiteten Entwurf über die Erlassung eines Bebauungsplanes vom 05.07.2021,
„Planungsbereich Oberhäuser - Einsatzzentrum“ für Teilflächen des Grundstückes 2324/4, KG
Schönwies, durch vier Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen.
Gleichzeitig wird gemäß § 64 Abs. 3 TROG 2016 der Beschluss über die Erlassung des
gegenständlichen Bebauungsplanes gefasst.
Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist
keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben
wird.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 12 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0

In diesem Zuge wird die Grundteilung zur Freihaltung der erforderlichen Verkehrsflächen auch im
Gemeinderat vorgebracht und die Vermessungsurkunde GZ 7488/19/A wird ebenfalls einstimmig
beschlossen.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 12 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0

Zu TO-Punkt 4)
Beratung/Beschlussfassung Pachtansuchen Föhrenwaldsiedlung

Per E-Mail hat die Familie Waltle die Gemeinde Schönwies ersucht, ein Teilstück des Gst. 971/1, KG
Schönwies, mit einer Größe von ca. 96,5 m² zu pachten. Das gewünschte Teilstück grenzt
unmittelbar nördlich an das in ihrem Eigentum befindliche und verbaute Gst. 971/133 an und soll
bis zur nördlich verlaufenden Gemeindestraße reichen. Diese Fläche würde ausschließlich zur
Gartennutzung verwendet.
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Laut Gemeinderat soll die Pachtfläche im Westen dem bestehenden Grenzverlauf folgend bis zur
gewidmeten Baulandgrenze und im Osten bis zur bestehenden Grundstückgrenze des Gst. 971/156
reichen. Der Abstand von der Gemeindestraße muss, wie beim Gst. 971/156 eingehalten werden.

Die Verpachtung der Fläche mit einer Größe von ca. 95 m² bis zur Baulandgrenze an die Familie
Waltle Martin wird laut einstimmigem Beschluss laut vorliegendem Vertrag genehmigt.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 12 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0

Zu TO-Punkt 5)
Beratung/Beschlussfassung Mietvertrag Gemeindewohnung

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 08.03.2021 einstimmig beschlossen, den Mietvertrag
der Gemeindewohnung im 2. OG von Tilg Wolfgang, ab 01.07.2021 für weitere 5 Jahre zu
verlängern.

Der vorliegende Mietvertrag, abgeschlossen zwischen der Gemeinde Schönwies und Tilg Wolfgang,
wird einstimmig genehmigt.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 12 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0

Zu TO-Punkt 6)
Beratung/Beschlussfassung Ansuchen Sportverein

Der BM verliest das Ansuchen des SK Schönwies. Der Fußballplatz soll wie vor 10 Jahren wieder
saniert werden. Die Sanierung sei alle paar Jahre notwendig, da durch die Verdichtung des Bodens
das Regenwasser sehr langsam versickere und der Platz dadurch sehr lange nicht mehr bespielbar
sei. Darum bittet der Sportverein die Gemeinde die Kosten wieder zu übernehmen, die ca. €
4.000.- betragen werden.

Der GR beschließt einstimmig, dass die Rechnung der Sanierung vorgelegt werden muss und diese
Kosten dann übernommen werden, wenn sie sich im Rahmen befinden.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 13 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0
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Zu TO-Punkt 7)
Beratung/Beschlussfassung Übernahme der Weggrundstücke Nr. 2877, 2880, 2888, 2906, 2926,
2933, 2988, 2997, 3006, 3016, 3017, 3027 und 3031 ins öffentliche Gut

Der BM erklärt den derzeitigen Stand des Zusammenlegungsverfahrens der Obsaurer Bergwiesen,
das bereits seit etlichen Jahren läuft. Jeder Grundeigentümer ist im Mai/Juni 2021 zu einem
Parteiengehör eingeladen worden, das die Abteilung Bodenordnung des Amtes der Tiroler
Landesregierung durchgeführt hat. Im Sommer 2021 werden die Bergwiesen von der Abteilung
Bodenordnung neu vermessen und anschließend jedem Eigentümer vor Ort präsentiert.
In der Sitzung vom 17.06.2021 hat der Ausschuss der Zusammenlegungsgemeinschaft Obsaurer
Bergwiesen beschlossen, die Weggrundstücke Nr. 2877, 2880, 2888, 2906, 2926, 2933, 2988, 2997,
3006, 3016, 3017, 3027 und 3031 an das öffentliche Gut der Gemeinde Schönwies samt allen
damit verbundenen Rechten und Pflichten zu übergeben.
Der GR Peter Bartl kritisiert, dass durch die Übernahme des Wegenetzes ins öffentliche Gut Kosten
auf die Gemeinde zukommen und dadurch auch eine Haftungsfrage entstehe. Dieser Punkt sei laut
ihm beim Parteiengehör mit der Abteilung Bodenordnung nicht angesprochen worden. Der BMSTV.
entgegnet, dass die Übernahme bereits 2019 im GR beschlossen wurde und die Fahrbedingungen
separat beschlossen werden können. Laut BM muss jetzt „nur“ der neue Plan mit der neuen
Geschäftszahl nochmals beschlossen werden. Im Zuge dieser Übernahme saniert das Land Tirol
vorher das komplette Wegenetz. Der Weg wird in Zukunft einen öffentlichen Charakter mit
eingeschränkter Nutzung haben, das der GR beschließen kann. Der GR Peter Bartl betont noch,
dass es keinen legitimierten Ausschuss der Zusammenlegungsgemeinschaft mehr gäbe.

Da die Obsaurer-Bergwiesen ausschließlich im Eigentum von Bürgern der Gemeinde Schönwies
stehen, die Gemeinde Zams über keinen Liegenschaftsbesitz in diesem Zusammenlegungsgebiet
verfügt und die Aufschließung grundsätzlich über die Gemeinde Schönwies bzw. den Weiler
Obsaurs erfolgt, bittet die Gemeinde Zams um eine Vereinbarung, dass die Gemeinde Schönwies
den Arbeitsaufwand sowie die Kosten für die laufende Erhaltung dieses bestehenden Wegnetzes
auf dem Gebiet der KG Zams vollumfänglich übernimmt und gleichzeitig das öffentliche Gut,
vertreten durch die Gemeinde Zams, hinsichtlich jeglicher Haftung schad- und klaglos halten soll.

Diese vorliegende Vereinbarung, abgeschlossen zwischen der Gemeinde Zams und der Gemeinde
Schönwies, wird mit 10 zu 3 Stimmen beschlossen.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 10 Nein: 3 Enthaltung: 0 Befangen: 0
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Der Lageplan der Abt. Bodenordnung vom 16.06.2021 mit der GZl. BO-1320/451-2021 mit der
Übernahme der Weggrundstücke ins öffentliche Gut wird ebenso mit 10:3 Stimmen genehmigt.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 10 Nein: 3 Enthaltung: 0 Befangen: 0

Zu TO-Punkt 8)
Beratung/Beschlussfassung Petition - Wolf gefährdet Almwirtschaft

Die Präsidenten des Gemeindeverbandes und der Landwirtschaftskammer Tirol treten mit der Bitte
an die Gemeinden heran, die von ihnen vorbereitete Resolution zur Unterstützung der Tiroler Alm-
und Landwirtschaft im Gemeinderat zu behandeln, zu unterzeichnen und direkt an den Herrn
Landeshauptmann Günther Platter zu übermitteln. Diese Resolution beinhaltet das Problem, dass
der große Beutegreifer Wolf im Vormarsch ist und die zentralen Forderungen von den politischen
Entscheidungsträgern im Land ehestmöglich umgesetzt werden müssen.

Der GR beschließt einstimmig, dass die Resolution unterzeichnet und an das Land Tirol geschickt
wird.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 13 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0

Zu TO-Punkt 9)
Beratung/Beschlussfassung Ansuchen Unterstützungsbeitrag RegioL

Das Regionalmanagement Landeck – RegioL stellt ein Ansuchen an die Gemeinde, die jährliche
finanzielle Unterstützung des Regionalmanagements auch für die neue EU-Strukturförderperiode
2023–2030 zuzusprechen. Der neue Mitgliedsbeitrag beläuft sich auf € 2,50 pro Einwohner und
Jahr. Auf eine jährliche Indexanpassung bis 2030 wird (wie schon in der letzten EU-Förderperiode)
verzichtet.

Der GR beschließt einstimmig, das Regionalmanagement für den Bezirk Landeck – RegioL, für die
EU-Förderperiode 2023–2030 weiterhin zu unterstützen.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 13 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0
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Zu TO-Punkt 10)
Beratung/Beschlussfassung Verwendung Neues Logo Volksschule Schönwies

Der Pfarrer Herbert Traxl hat für die Volksschule Schönwies ein Logo entworfen und dazu eine
Erklärung zusammengeschrieben. Dies präsentiert der BM dem Gemeinderat.

Der GR erteilt einstimmig die Befugnis, dass dieses Logo in Zukunft von der Volksschule Schönwies
verwendet werden darf.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 13 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0

Zu TO-Punkt 11)
Personalangelegenheiten

Der nicht öffentliche Teil wird in einem gesonderten Protokoll festgehalten.

Zu TO-Punkt 12)
Anträge, Anfragen und Allfälliges

Der GR Hanspeter Hamerle fragt, ob das Kupfernetz von A1 in Schönwies bereits abgeschaltet ist.
Der BM erklärt daraufhin, dass beim Gespräch im Juni mit dem Vorstand von A1 vereinbart wurde,
dass der Termin der Abschaltung auf 31.12.2022 verschoben wird. A1 hat dort auch angeboten,
dass sie € 500,- pro angeschlossenem Kunden der Umsatzbeteiligung vorfinanzieren, damit die
Gemeinde die Kosten für die noch ausstehenden LWL-Grabungsarbeiten besser tragen kann.
Den GR Hamerle Hanspeter wundert diese Auskunft, da sein Anschluss bereits abgeschaltet ist.
Dies wird mit Hammerle Patrik von A1 geklärt.

Der Bürgermeister Der Schriftführer Weitere GR-Mitglieder


